
 

Pressemitteilung 
 
Berlin, 18. September 2011 
Seite 1 von 1  
 
 
Rösler eröffnet Tag der Luft- und Raumfahrt des DLR:  
„Hightech-Forschung made in Germany für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland“ 
 
Der Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, Dr. Philipp 
Rösler, hat heute als Schirmherr den Tag der Luft- und Raumfahrt 
des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) in Köln 
eröffnet.  
 
Bundesminister Rösler: „Der Tag der Luft- und Raumfahrt des DLR 
ist eine einmalige Gelegenheit, Hightech-Forschung made in 
Germany hautnah zu erleben. Die eindrucksvollen 
Forschungsergebnisse sowie die spannenden und hochaktuellen 
Forschungsthemen zeigen eindeutig: Spitzenforschung ist für den 
Wirtschaftsstandort Deutschland im internationalen Wettbewerb 
unverzichtbar. Die vielfältigen technischen Neuerungen kommen 
letztlich uns allen zu Gute. Sicherlich werden sich viele der jüngeren 
Besucher von den Exponaten und Projekten so begeistern lassen, 
dass sie sich bei ihrer Berufswahl für die Ingenieur- oder die 
Naturwissenschaften entscheiden. Auch deshalb freue ich mich über 
diese Veranstaltung sehr. Gerade in diesen Bereichen brauchen wir 
gut ausgebildete und hoch motivierte Fachkräfte ganz besonders.“  
 
Im Rahmen seines Besuchs besichtigte Bundesminister Rösler unter 
anderem den Europäischen Transschall-Windkanal, das Europäische 
Astronautenzentrum und das in einer Boeing 747 untergebrachte 
fliegende Infrarot-Observatorium SOFIA. 
 
Der Tag der Luft- und Raumfahrt ist ein Tag der offenen Tür, den das 
DLR zusammen mit der Luftwaffe, dem Köln Bonn Airport und der 
Europäischen Weltraumorganisation (ESA) am Standort Köln-Porz 
ausrichtet. Die Veranstaltung findet alle zwei Jahre statt und stößt mit 
bis zu 100.000 Besuchern auf großes öffentliches Interesse. Das 
DLR präsentiert der Öffentlichkeit dort seine Forschungsaktivitäten 
und -ergebnisse in den Bereichen Luftfahrt, Raumfahrt, Energie, 
Verkehr und Sicherheit. Das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Technologie fördert das DLR mit einem Betrag von ca. 300 Millionen 
Euro jährlich. 
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